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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde,
„Verändert blei-
ben“ – so lautet 
das Motto der ak-
tuellen Dekanats-
prozesse im Bis-
tum Osnabrück. 
Zwei Worte, die 
zunächst nicht 

recht zusammenpassen: Wenn sich et-
was verändert, bleibt es doch nicht. Und 
wenn etwas bleibt, muss es sich doch 
nicht verändern.

Aber das Leben zeigt: So einfach ist es 
nicht. Eine Familie bleibt Familie, auch 
wenn Kinder ausziehen oder Weihnach-
ten anders gefeiert wird. Ein Haus bleibt 
Zuhause, auch wenn Zimmer umge-
räumt werden. Nicht jede Veränderung 
ist leicht. Aber ohne Veränderung kann 
Vertrautes starr werden.

So ähnlich ist es mit unserer Kirche. 
Vieles ist nicht mehr selbstverständlich: 
weniger Kirchenmitglieder, weniger 
Geld, weniger Personal, weniger Men-
schen im kirchlichen Leben. Gleich-
zeitig bleibt die Sehnsucht nach Segen, 
Trost, Gemeinschaft und Sinn. Men-
schen suchen Orte, an denen Freude und 
Zweifel, Hoffnung und Fragen vorkom-
men dürfen.

Darum geht es im Dekanatsprozess 
nicht nur ums Sparen oder um neue 
Strukturen. Es geht um die Frage: Wie 
können wir heute Kirche sein, damit die 
Botschaft Jesu bei den Menschen bleibt? 
Was müssen wir bewahren, weil es trägt? 
Was müssen wir verändern, damit dieses 

Tragende nicht verloren geht?
Bischof Dominicus hat sinngemäß ge-

sagt: Kirche muss sich ändern, um sich 
treu zu bleiben. Treue bedeutet nicht, 
alles festzuhalten, wie es immer war. 
Sie bedeutet, am Kern zu bleiben: am 
Evangelium, an der Nähe zu den Men-
schen und an der Hoffnung, die Gott uns 
schenkt.

Natürlich wird dieser Weg nicht ohne 
Abschiede gehen. Vielleicht wird nicht 
mehr alles an jedem Ort möglich sein. 
Vielleicht müssen wir stärker zusam-
menarbeiten. Das kann wehtun und darf 
betrauert werden.

Aber Veränderung ist nicht nur Ver-
lust. Sie kann Raum schaffen: für neue 
Ideen, für Menschen, die bisher nicht 
gefragt wurden, für Formen von Kirche 
näher am Alltag – ein Gespräch auf dem 
Friedhof, ein offenes Ohr im Verein, ein 
Segensangebot an einem ungewohnten 
Ort.

Ich wünsche mir, dass wir diesen 
Prozess ehrlich und hoffnungsvoll ge-
hen. Nicht alles wird bleiben, wie es 
war. Aber es kann bleiben, worauf es 
ankommt: Glaube, Liebe und die Hoff-
nung, dass Gott auch auf neuen Wegen 
mit uns geht.

Dazu segne uns der gute Gott.
Ihr Diakon Christoph Pahlitzsch
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Pfarrgemeinderat

Ein Wort zum Pavillon - Projekt  
Seit dem Richtfest des Pavillons am 20. 
Juni 2024 und seiner Fertigstellung mit 
der Boule Bahn und dem Backofen ist 
ein Jahr vergangen. Ihn anzunehmen und 
mit Leben zu füllen, das war unser gro-
ßer Wunsch und der ist mehr als in Erfül-
lung gegangen. Es gibt für 2026 bereits 
22 Anfragen zu Backterminen, zur Boule 
Bahn- und Pavillonnutzung.

Jeden Dienstag trifft sich das Boule 
Team mit anderen Interessierten ab 15 
Uhr zum Spielen. 

Unsere ausgebildeten 6 Teams sind zu-
ständig für das Anheizen und das Bedie-
nen des Backofens.

Die Benutzer bringen selbst die Re-
zeptzutaten für ihre Backwaren mit.

Bei beabsichtigter Benutzung des Pa-
villons, des Backofens oder der Boule 
Bahn in Gruppen bitten wir um Anmel-
dung bei Schwester Anne Voß, Uwe 
Kriegisch oder Anton Hackmann.

Eine private Nutzung für Familien, 
Nachbarschaften o.ä ist auch möglich.

Für die Nutzung der gesamten Anlage 
gibt es eine Benutzerordnung. die ein-
zuhalten und in dieser Ausgabe der Kir-
chenSpuren veröffentlicht ist.

Anton Hackmann

Isses Sünde …? – Der Podcast über 
alles, was richtig, falsch und richtig 
falsch ist
Persönliche Entscheidungen und gesell-
schaftliche Trends auf dem Prüfstand: Ist 
es Sünde, die AfD zu wählen? Coca Cola 
zu trinken oder fremd zu gehen?
Die Diakone Alex und Urs sprechen mit 
Moderator Christoph im wöchentlichen 
Podcast über Genuss und Sucht, über 
Politik und Porno, über guilty pleasures 
und harte Verfehlungen – immer der Fra-
ge auf der Spur: „Isses Sünde …?“
https://bistum-osnabrueck.de/podcast-
isses-suende

glauben kommt von fragen – Der Kin-
derwissenspodcast
Warum bringt der Osterhase Eier? Was 

ist der Unterschied zwischen dem Christ-
kind und dem Weihnachtsmann? Warum 
gibt es die Bibel? Wo wohnt Gott? Und 
wie geht beten? Du hast Fragen? Viele 
Fragen? Super! Im Kinderwissenspod-
cast „glauben kommt von fragen“ gibt es 
Antworten!
Judith vom Bistum Osnabrück gibt alles, 
was Kinder wissen wollen, an den Elek-
trischen Mönch weiter. Der wohnt in ei-
nem digitalen Kloster und weiß ziemlich 
viel. Seine Spezialgebiete sind die The-
men Glaube, christliche Traditionen und 
Feste, Jesus, Bibel, Gott, Beten, Kirche 
und Angeberwissen.

Auf dieser Seite finden Sie alle Infos und 
Folgen: https://bistum-osnabrueck.de/
podcast-glauben-kommt-von-fragen

Podcasts aus dem Bistum Osnabrück
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Benutzungsordnung für den Pavillon, 
den Backofen und für die Boule-Bahn 
auf der Pfarrwiese der Kirchenge-
meinde Icker

1. Zweckbestimmung 
Diese Anlage ist eine öffentliche Ein-
richtung der Kirchengemeinde Icker und 
kann von jedermann benutzt werden. Al-
lerdings haben die Nutzung für die Ju-
gendarbeit und für die von der Kirchen-
gemeinde initiierten Veranstaltungen 
Vorrang. 

Alle übrigen Nutzungen sind bei dem 
„Verantwortlichen“ anzumelden und 
genehmigen zu lassen. Eine Nutzungs-
gebühr und/oder eine Kaution kann er-
hoben werden. Darüber entscheidet der 
„Verantwortliche“. 

Die Anlage darf nur in einer ihrem 
Zweck entsprechenden Weise benutzt 
werden. 

Beschädigungen der Einrichtungen 
und der Verlust von Gegenständen etc. 
verpflichten zum Schadensersatz. 

Die Benutzung des Backofens ist nur 
unter Teilnahme einer „berechtigten Per-
son“ gestattet. Mit dieser Person werden 
dann Einzelheiten geregelt. Die Liste der 
berechtigten Personen kann im Pfarrbü-
ro nachgefragt werden.

Bei der Nutzung der „Pavillonküche“ 
und der dortigen Ausstattung ist eine 
Einweisung und eine Schlussabnahme 
durch den „Verantwortlichen“ erforder-
lich. 

Im Pfarrbüro kann der Name des „Ver-
antwortlichen“ erfragt werden. 

2. Nutzung der Anlagen 

•	 Die gesamte Anlage ist pfleglich zu 
behandeln. 

• 	 Bei Nutzung des Backofens wird ein 
Entgelt von 20 Euro erhoben. Ein 
sachkundiger Backofenbegleiter ist 
erforderlich.

• 	 Nach der Benutzung der Boule-Bahn 
ist diese in einem ordnungsgemäßen 
Zustand zu verlassen. Dazu gehört 
auch das Einebnen der Wurffläche. 

• 	 Grillgeräte sind möglichst mitzubrin-
gen. 

• 	 Abfälle sind mit nach Hause zu neh-
men. 

• 	 Andere Besucher des Platzes sowie 
Anlieger dürfen durch die Benutzung 
der Anlage nicht gestört werden. Die-
ses gilt vor allem auch in Bezug auf 
Lärmbelästigung. 

• 	 Die Benutzung der Anlage ist nur von 
8 bis 22 Uhr erlaubt. Auf eine Mit-
tagsruhe ist Rücksicht zu nehmen. 

3. Inkrafttreten 

Diese Benutzungsordnung tritt am 1. 
April 2026 in Kraft. 

Der Kirchenvorstand

Kirchenvorstand
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Kirchenvorstand

Die katholische Kirchengemeinde 
Schmerzhafte Mutter in Icker sucht zum 
1. September eine engagierte Unterstüt-
zung im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung mit 7 Stunden pro Woche.

Ihre Aufgaben
•	 Unterstützung in der allgemeinen Ver-

waltungsarbeit
•	 Organisation und Koordination von 

Abläufen innerhalb der Kirchenge-
meinde

•	 Kommunikation mit Gemeindemit-
gliedern und externen Partnern

•	 Vorbereitung und Begleitung von Ver-
anstaltungen

•	 Zusammenarbeit mit Pfarrer, Kir-
chenvorstand und Gremien

Ihr Profil
•	 Selbstständige, strukturierte und zu-

verlässige Arbeitsweise
•	 Freundliches und sicheres Auftreten
•	 Organisationsgeschick und Verant-

wortungsbewusstsein
•	 Idealerweise Erfahrung im Verwal-

tungsbereich

Wir bieten Ihnen
•	 Eine verantwortungsvolle und ab-

wechslungsreiche Tätigkeit
•	 Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld
•	 Flexible Gestaltung der Arbeitszeit im 

Rahmen der Möglichkeiten

Bewerbung bitte an:
Pfarrer Hermann Prinz, 
Am Kirchplatz 1, 
49191 Belm
H.Prinz@bistum-os.de

Stellenausschreibung
Katholische Kirchengemeinde Schmerzhafte Mutter in Icker
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Boule und S(ch)nack

Nichts ist unmöglich könnte man jeden-
falls glauben, wenn man die Entwick-
lung der Angebote rund um den neuen 
Pavillon auf dem Kirchengelände in 
Icker Revue passieren lässt. 

Da gibt es nun auch eine Boule-Bahn. 
Wie eine Jungfrau zum Kind, kommt 
man(n) plötzlich in die Situation, das 
Boulen regelmäßig anzuleiten. Und dann 
macht das auch noch Spaß – nicht nur 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
sondern auch dem Leitungsteam und 
besonders Heike Scholz, die jetzt ihren 
unerschöpflichen Vorrat an Backideen 
ausleben kann. 

Da gab es jetzt am ersten Jahrestag ei-
nen unerwarteten und herzlichen Dank 
an Heike, die bis dato noch nie zweimal 
den gleichen Kuchen aufgetischt hat. 

Foto: Anja Mohrmann

Kein Wunder, dass es mittlerweile 
über 30 Interessierte gibt, die von hin 

und wieder bis sehr regelmäßig erschei-
nen und dem ausgiebigen Schnack beim 
Snack und/oder dem Boulen frönen. 

Jetzt am Jahrestag fand auch der erste 
„ernste“ Jubi-Boule-Wettbewerb statt, 
und zwar in der Form „JEDE GEGEN 
JEDEN“: Zuerst trugen sich alle in eine 
Liste ein und schon war die Boule-Rei-
henfolge vorgegeben Jede und Jeder be-
kam mit jeweils 2 Kugeln die Chance 
dem Schweinchen so nahe zu kommen, 
dass anders als beim regulären Boule-
spiel, Punkte vergeben werden konnten. 
Beide Kugeln in dieser festen Reihen-
folge „verschossen“ und die ersten Zwi-
schenpunkte konnten vergeben werden: 
Die Kugel mit dem geringsten Abstand 
erhielt 3 Punkte, die zweitbeste bekam 2 
Punkte und die dritte schließlich noch 1 
Punkt. Das anschließende Spielchen star-
tete mit dem/der letzten Gewinner(in) 
und natürlich immer wieder 2 Runden in 
der vorgegebenen Reihenfolge. Schließ-
lich hatte Jede und Jeder einige Punkte 
beisammen und die Spannung stieg. Das 
Siegertreppchen erklomm mit großem 
Abstand Wilfried Wilker, den zweiten 
Platz errang Hubert Kleine und den drit-
ten Platz belegte Helga Barkau. 

Nun gehen wir ins zweite Jahr – wer 
kommt mit?     

Für das Boule & S(ch)nack Team
Wolfgang Scholz

Boule & S(ch)nack gibt es jetzt schon 1 Jahr!
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Boule und S(ch)nack

Den finanzielle Eigenanteil für die 
zweite Boule-Bahn auf der Pfarrwiese 
in Icker hat die Gruppe „Boule&S(ch)
nack“ durch Kuchenspenden, „Osterha-
sen-Verkauf“ und der Geburtstagsspende 
einer Teilnehmerin schnell zusammen-
bekommen. Das Geld wurde bereits an 
den Förderverein „Kirche mitten im Ort 
e. V.“ übergeben, der die Begleichung 
der Materialrechnungen übernimmt und 
ergänzt, was noch fehlt. Die Gruppe 
dankt allen, die sich ideell und finanzi-
ell beteiligt haben und sich aktiv bei der 
Umsetzung des Projektes einbringen.

Schon immer galt in der Kirchenge-
meinde Icker der Grundsatz: „Aktionen 
und Veranstaltungen müssen sich weit-
gehend selbst tragen“ und werden nur 
auf Antrag vom Kirchenvorstand unter-
stützt. So kam auch die Zusage für den 
Bau der zweiten Boule-Bahn, aber ohne 
Finanzierungshilfe aus dem Kirchenetat, 
der ohnehin immer knapper wird. Der 
Förderverein zeigt sich begeistert, was 
ehrenamtliches Engagement und Spen-
den zustande bringen können.

„Wunderbar, dass die Finanzierung so 
gut geklappt hat“, sind alle Beteiligten 
stolz. Denn jetzt kann der Erlös aus der 
Kaffeekasse und anderen Aktionen wie-

der gesammelt werden für die Unterstüt-
zung von Misereor-Projekten im Norden 
Nigerias, sprich für einen 23. Brunnen, 
der dort gebaut werden soll, sowie für 
weitere flankierende Maßnahmen. Um 
den Spendentopf weiter zu füllen, hat 
sich die „Boule&S(ch)nack“-Gruppe et-
was Neues überlegt. Geschirrtücher mit 
dem Logo der Kirche sollen für den gu-
ten Zweck verkauft werden.

„Boule&S(ch)nack“-Gruppe

Pfarrfest in Belm

Finanzierung einer zweiten Boule-Bahn gesichert 
Nun wird für den 23. Brunnen in Nigeria gesammelt
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Die nun schon seit über einem Jahr ak-
tive Gruppe „Boule und S(ch)nack, der 
Kirchengemeinde Icker veranstaltet ei-
nen besonderen Bingo Nachmittag am 
Freitag, dem 26. Juni ab 14:30 Uhr im 
Pfarrheim Icker, Icker Kirchweg 1.

Dieses Bingo-Ereignis wird etwas 
ganz Besonderes sein. Zum einen, weil 
es ehrenamtlich, aus eigener Kraft und 
mit viel Freude der Boule- Spielenden 
erdacht und organisiert wird. Zum ande-
ren, weil dieses Bingo - Spiel mit inter-
essanten, sehr individuellen Preisen und 
einem außerordentlich leckeren Kaf-
fee- und Kuchenbuffet ausgerichtet sein 
wird. Eine Besonderheit wird ebenfalls 
sein, dass der gesamte Erlös dieses Bin-
go-Nachmittages, in den Bau einer zwei-
ten Boule-Bahn im romantisch schön 
angelegten Garten der Icker Kirche zur 
schmerzhaften Mutter investiert werden 
soll. 

Wir von der Gruppe „Boule und S(ch)
nack“ wollen Sie aber vor allem, ne-
ben all den hehren Ideen, für einen mit 
Spaß, etwas Gedächtnistraining und viel 
Zeit der Begegnung erfüllten Nachmit-
tag begeistern. Denn nur in der Begeg-
nung kann Zuneigung und Freundschaft 

entstehen, die wir gerade in den wirren 
Wendungen unserer Zeit gebrauchen 
können.

Also melden Sie sich bitte gerne an 
bei Heike Scholz Tel: 0176 55 15 71 46 
oder kommen Sie dienstags ab 15 Uhr 
zu Boule und S(ch)nack , da nehmen wir 
Ihre Anmeldung persönlich entgegen.

Anmeldung möglich ab sofort bis zum 
19. Juni.

Beate Rodriguez Fernandez 

Bingo, Bingo!!!                
…schon wieder aktiv und froh!!!
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Aktuelles

Am 4. Juli laden wir herzlich zum ersten 
Gemeindebacktag in Icker von 12 bis 18 
Uhr ein.

Alle, die Lust haben gemeinsam Brot zu 
backen und einen schönen Nachmittag 
in geselliger Runde zu verbringen, sind 
willkommen. Bringt einfach euren vor-
bereiteten Brotteig mit, gebacken wird 
dann der Reihe nach in unserem Stein-
backofen. 
Während die Brote backen, bleibt Zeit 
für Gespräche, Begegnungen, Kaffee 
und gemütliches Beisammensein. Dabei 
gibt es frisches, leckeres Brot zum Pro-
bieren
Wir freuen uns auf euch! 

Beispiel-Rezept für ein einfaches Bauernbrot

Zutaten:
500 g Weizenmehl, Type 1050 oder 550
200 g Roggenmehl, Type 997 oder 1150
550-600 ml lauwarmes Wasser
20 g Salz
10 g frische Hefe oder 3 g Trockenhefe
1 Tl. Zucker oder Honig

Anleitung:
1 Teig mischen
Hefe im lauwarmen Wasser mit Zucker auf-
lösen. Mehle und Salz mischen, Wasser-He-
fe-Mischung zugeben und alles kurz verrüh-
ren, bis ein klebriger Teig entsteht.

2 Teigruhe
Schüssel abdecken und 1,5 – 2 Stunden ge-
hen lassen, bis sich das Volumen deutlich 
vergrößert hat.

3. Falten
Teig auf eine bemehlte Fläche geben und 3-4 
Mal falten, um Spannung aufzubauen.

4. Formen
Zu einem runden oder länglichen Laib for-
men, 30-40 Minuten abgedeckt gehen lassen.

Euer Backteam: 
Jutta, Marianne, Wolfgang, Thomas

Erster Gemeindebacktag am 4. Juli 
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Wir beginnen mit einem biblischen Im-
puls an der Emmaus-Kapelle und gehen 
dann ca. 2 Stunden durch die Natur.

Bibel und Rucksack
Termine: 

Donnerstag, 4. und 18. Juni 
Donnerstag, 2., 16. und 30. Juli

Treffpunkt: jeweils 
um 14 Uhr an der Emmaus-Kapelle.

Mittagstisch zum Glockenklang
Termine: 

Mittwoch, 3. und 17. Juni 
Mittwoch, 1., 15. und 29. Juli

jeweils um 11:45 Uhr im Pfarrheim.
Wer teilnehmen möchte,  

möge sich bitte bei Christa Kriegisch, 
(Tel. 0171 76 19 653) anmelden.

Sonntags-Café „Dreiklang“
für Alleinlebende

Termine:
Sonntag, 14. und 28. Juni 

Sonntag, 12. Juli
jeweils um 15 Uhr im Pfarrheim.

Boule & S(ch)nack
Termine

2., 9., 16., 23., und 30. Juni
7., 14. und 21. Juli

Dienstags, jeweils von 15 - 17 Uhr

Digital-Werkstatt

Ab dem 1.Juni wird die wöchentliche 
Präsenz vor Ort ersetzt durch eine 
gezielte telefonische Vereinbarung.
Bei Fragen meldet euch bitte direkt 
bei Udo Liedtke. 0176 55 223 566

Alle 14 Tage lädt die kfd zum Sonntags-
Café „Dreiklang“ für Alleinlebende ein. 
Kontakt: Klara Glandorf, 05406-1331



12

Frauenmesse
Am Dienstag, dem 2. Juni um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim.

Radtour
Am Donnerstag, 18. Juni um 18 Uhr 
schwingen wir uns auf´s Rad und ma-
chen gemeinsam mit der Gruppe KaF 
(Kreis aktiver Frauen) eine Fahrradtour 
durch das schöne Osnabrücker Land. Be-
stimmt ist wieder für eine tolle Verpfle-
gung und kühle Getränke gesorgt. Vielen 
Dank an KaF für die Vorbereitung!

Mittsommerabend
Am Donnerstag, 2. Juli laden wir ge-
meinsam mit dem Emmaus-AK zum 
Mittsommerabend mit der ausgebildeten 
Diakonin Andrea Tülinghof ein. Wir be-
ginnen um 19 Uhr mit dem Abendlob im 
Pavillon, laden ein zum “Mitbring-Buf-
fet“ und hoffen auf anregende Impulse 
zum Thema: “Starke Frauen weltweit – 
diakonische Kirche konkret“. 

Frauenmesse 
Am Dienstag, 7. Juli um 8:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim.

Nachlese: Frauenmessen
Unsere Frauengottesdienste vom 7. Ap-
ril und  5. Mai wurden aufgezeichnet und 

können über den YouTube-Kanal der ka-
tholische Kirchengemeinde Icker (Ka-
tholische Kirchengemeinde Icker -You-
Tube) angesehen und angehört werden. 

Christa Kriegisch, Anne Escher

Regenbogendinner 5.0. 
Tatsächlich 
findet das 
Regenbo-
gendinner 
schon zum 
5. Mal statt. 

Am Freitag Abend, 19. Juni um 19 Uhr 
treffen wir uns auf der Pfarrheimwiese 
unter den Obstbäumen, bei schlechtem 
Wetter unter dem Pavillon.

Ihr kennt es ja schon, wir stellen die 
Tische und Bänke auf und ihr bringt die 
Kulinarik, Deko, Getränke, usw., alles 
halt für einen gemütlichen Abend, bei 
hoffentlich angenehmem Wetter, selber 
mit.

Zur besseren Planung bitte bei 
Kerstin Meier zu Farwig anmelden: 
0151/17802805. Anmeldeschluss ist 
Sonntag, der 14. Juni.

Wir freuen uns auf eine vielfältige und 
rege Gemeinschaft.

Es erwartet euch ein „himmlischer 
Abend“, bitte gerne weitersagen und 
Werbung machen.

Kerstin Meier zu Farwig 

kfd
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kfd

Kräuterseminar
Das Kräuterseminar, zu dem Margret 
Wessel eingeladen hatte, begann mit 
einer interessanten Einführung über die 
verschiedenen Kräuter aus dem eigenen 
Garten. Dabei wurden ihre Eigenschaf-
ten, Verwendungsmöglichkeiten und Be-
sonderheiten vorgestellt.

Anschließend ging es direkt in die 
Praxis: Gemeinsam wurden verschiede-
ne Kräuter gesammelt. Besonders die 
Brennnesseln stellten dabei eine kleine 
Herausforderung dar, da beim Pflücken 
Vorsicht geboten war.

Danach wurden die gesammelten 
Kräuter sortiert, gründlich gewaschen 
und für die weitere Verarbeitung vor-
bereitet. Unter fachkundiger Anleitung 
entstanden daraus verschiedene Zuberei-
tungen und Gerichte.

Den gelungenen Abschluss bildete das 
gemeinsame Verzehren der unterschied-
lichen Speisen, bei dem alle die frischen 
Kräutergerichte probieren konnten.

Katharina Bolte
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kfd / Icker Kantorei

Das erste Halbjahr mit vielen abwechs-
lungsreichen und spannenden Einsätzen 
der Icker Kantorei neigt sich dem Ende 
zu.

Am Sonntag, dem 7. Juni, werden wir 
gemeinsam mit den Taktstreichern den 
Fronleichnamsgottesdienst musikalisch 
mitgestalten. Anschließend verabschie-
den wir uns am Mittwoch, dem 24. Juni, 
um 19:30 Uhr mit der Gestaltung des 
Abendlobs und dem darauffolgenden 
Dämmershoppen in die wohlverdiente 
Sommerpause.

Im zweiten Halbjahr warten dann wie-
der neue und interessante Projekte auf 
uns. Ein besonderes Highlight wird dabei 
das 25-jährige Jubiläum von „Mumm“ 
sein, dass wir musikalisch mit einer Mu-
sicalrevue begleiten werden. Näheres 
dazu gibt es in der nächsten Ausgabe.

Bis dahin wünschen wir allen eine 
schöne und erholsame Sommerzeit und 
freuen uns auf alles, was vor uns liegt.

Andrea Glüsenkamp

Das Sonntags - Café „Dreiklang“ für 
Alleinlebende erfreut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit. Alle 14 Tage sonn-
tags gibt es leckeren Kuchen und nette 
Gespräche im Pfarrheim. Frühlingslie-
der oder andere „Ohrwürmer“ werden 
gerne zum Abschluss gesungen. Im Juni/
Juli gibt es folgende Termine:

14.6. /28.6. /12.7. um 15 Uhr. Am 
Schützenfest entfällt das Sonntags- Café 
im Pfarrheim 

Um die 20 Personen genießen leckere, 
selbstgebackene Kuchen alle 14 Tage im 
Pfarrheim Foto: Elisabeth Recker 

Sonntags-Café „Dreiklang“
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Dankeschön Abend Bankprojekt!
Am 29. April konnten wir uns vom No-
tenschlüssel bei den Sponsoren und den 
helfenden Händen des Bankprojekts mit 
leckerer Pizza bedanken. Für den Land-
schaftsverband konnten wir Frau Janz 
und vom Forum Belmer Unternehmer 
Herrn Franz Klenke als externe Gäste 
und großzügige Sponsoren begrüßen. 
Weitere Sponsoren aus unserer Kirchen-
gemeinde haben diese wunderschönen 
Sitzmöbel möglich gemacht. DANKE-
SCHÖN!!

Ohne die Gestalter, die Erbauer und 
Aufbauer aus unserer Kirchengemein-
de wäre die Umsetzung nicht gelungen. 
Auch hier ein dickes Dankeschön. 

Hubert und Benny haben an dem 
Abend die leckeren Pizzen gebacken. 
Auch hierfür ein „mille grazie“.

 Der neue Backtisch, den Michael 
Hörnschemeyer „mal eben so nebenbei“ 
in seiner Firma gebaut hat, ist ein voller 
Erfolg. Er ist ideal für die Vorbereitung 
der Pizzateige u.a.

Danke für die schnelle Umsetzung die-
ses tollen Projekts.

Wir freuen uns sehr, dass die Nut-
zungsmöglichkeiten der Pfarrwiese dank 
der großzügigen Spenden und des pro-
fessionellen Arbeitseinsatzes noch wei-
ter gewachsen sind.

Mitgliederversammlung bei Noten-
schlüssel e.V. 

Eine Woche vorher fand die jährliche 
Mitgliederversammlung von Noten-
schlüssel e.V. statt. Hier gab es die übli-
che Tagesordnung mit Vorstandsbericht, 
Kassenprüfung, Kontostand u.a.

Als Gast konnten wir die Chorleite-
rin unseres neuen ökumenischen Kin-
derchores, Frau Hannah Zimnie begrü-
ßen, die ausführlich über die Situation 
des Kinderchores berichtete.

Außerdem mussten wir uns von un-
serem langjährigen Schriftführer, Rene 
Eversmann verabschieden, der dieses 
Amt mehr als 15 Jahre ausübte.

Neu gewählt wurde als Schriftführerin 
Frau Stephanie Witschel.

DANKE AN ALLE!!!
Andrea Menke, 

Vorsitzende Notenschlüssel e.V. 

Notenschlüssel e.V. 

Chorprobendes ökumenischen 
Kinderchor „Rhythmics“ 

Dienstags 16:00 -16:30 Uhr 
Kindergartenkinder

Dienstags 16:45 bis 17:30 Uhr 
Grundschulkinder 
(außer in den Ferien)
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Senioren

Senioren
Ökumenischer Senioren-Nachmittag 
am 19. März 2026

Die Tische im Pfarrheim in Icker wa-
ren gut besetzt. Willi Oevermann be-
grüßte die Seniorinnen und Senioren 
und besonders den ehemaligen Belmer 
Bürgermeister Bernhard Wellmann zum 
ökumenischen Seniorennachmittag. Ge-
meindereferentin Tabea Schoppmeier 
und Pastor Simon Kramer betrachteten 
in der Andacht die Heilung eines Blin-
den durch Jesus und machten die Zu-
hörer auf das Sehen aufmerksam, das 
Sehen der Farben des Frühlings und das 
Sehen der Menschen neben uns. Die 
Gemeinde sang einige gut bekannte Lie-
der, Heinz Oberwestberg begleitete das 
Singen am Klavier. Nach dem ausführ-
lichen Genuss des Kuchens und Kaffees 
bat Willi Oevermann Bernard Wellmann 
zum Vortrag. 

Bernhard Wellmann erzählte zunächst 
die politische Vorgeschichte bis zu sei-
ner Wahl zum Bürgermeister in Belm. 
Dann ging er intensiv auf die sozialen 
Probleme ein, die sich zeigten, als die 
Hochhäuser in Belm und Vehrte durch 
die Menschen belegt wurden, die aus der 
Sowjetunion zu uns gekommen waren. 
Probleme ergaben sich durch Krimina-
lität, durch andere Lebensauffassungen 
und durch fehlende Deutschkenntnisse. 
Dies erforderte intensive Sozialarbeit, 
den Aufkauf von Wohnungen durch 

die Gemeinde und schließlich auch den 
Abriss einiger Hochhäuser. Finanziell 
wurde die Gemeinde damals durch das 
Projekt „Soziale Stadt“ der Bundesre-
gierung unterstützt. Deutlich war zu spü-
ren, dass diese Zeit Bernhard Wellmann 
nachhaltig berührt hat. 

Ein anderes vorgetragenes Thema 
waren die Partnerstädte der Gemeinde 
Belm und erste Kontaktaufnahmen. El-
terlein im Erzgebirge war die erste Part-
nerstadt nach der Wende, es folgte Kolno 
in den Masuren und die Stadt Engle-
wood in Colorado, USA. Die Intensität 
der Partnerschaften ist auch wegen der 
Entfernungen nicht mehr so intensiv, 
wie ursprünglich erhofft. Allerdings war 
vor wenigen Tagen eine Schülergruppe 
zum Austausch in Englewood, sehr zur 
Freude von Bernhard Wellmann, hatte er 
doch auch diese Partnerschaft mit ange-
schoben.

Ein Frühlingslied zum Abschluss und 
gute Wünsche für die Heimfahrt und die 
kommenden Tage beendeten den interes-
santen Nachmittag. Beifall gab es für die 
gute Versorgung durch das Küchenteam, 
für den kurzweiligen Vortrag von Bern-
hard Wellmann und für die Klavierbe-
gleitung von Heinz Oberwestberg.

Siegfried Wenning
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Radtour „Das Artland vom Feinsten“
Über sanfte Hügel, vorbei an idyllischen 
Wassermühlen und prächtigen Wasser-
schlössern führt unsere Bilderbuchtour 
durch das Artland.

Auf ca. 40 km geht es auf meist ebener 
Strecke über wenig befahrenen Straßen 
und asphaltierten Wirtschaftswegen von 
Ankum über Eggermühlen, Kettenkamp, 
Farwick und Bersenbrück zurück zu un-
serem Ausgangsort Ankum.

Termin: 	 Sonntag, 28. Juni
Treffpunkt: 	 Icker Kirche
Abfahrt: 	 11 Uhr
Anmeldung:	 bitte bis zum 20. Juni an 

wolfgang.flohre@kabelmail.de

Die Anfahrt erfolgt mit dem PKW und 
den Fahrrädern in eigener Regie, Ruck-
sackverpflegung für unterwegs, zum Ab-
schluss der Tour Einkehr in einem Gast-
haus.

Marion Derda

Senioren / JuSe Aktiv / Kolping

-	 versteht sich als „offene Gruppe“ für alle 
junggebliebenen Seniorinnen und Senioren. 

- 	 Alle, die Spaß an unseren Aktivitäten haben, 
sind herzlich willkommen.

Grillnachmittag mit den Jung-Senioren
Donnerstag, dem 18. Juni, 15 Uhr, Tisch-
gottesdienst im Pfarrheim, anschl. Grill-
Buffett und Gesprächsaustausch mit den 
Jung-Senioren 

Sommerpause
Im Juli machen wir eine Sommerpause

Wilhem Oevermann

Fronleichnam
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr 
Open-Air Fronleichnams-Gottesdienst 
auf der Pfarrwiese/Pavillion 

Vater-Kind-Zeltlager
Freitag, 26. Juni bis Sonntag, 28. Juni 
Wir laden alle interessierten Kinder mit 
ihren Vätern und/oder Opas zum Vater-
Kind-Zeltlager auf dem Gelände des 
Jugendzeltplatzes in Ankum ein. Nähe-

re Informationen werden rechtzeitig be-
kannt gegeben. 
Ansprechpartner: 
Sören Schulte: 0171 459 5054 
Michael Vogt: 0151 2232 7385 

Telgter Wallfahrt
Samstag, 11. Juli 
Start an der Kirche. 
8 Uhr Fußwallfahrer 
www.wallfahrt-nach-telgte.de
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Termine 2. Hj. 2026

Juli
Do.,	 02., Jul.	 19:00	 Abendlob, anschl. Mittsommerabend kfd + Emmaus-AK
Fr.,	 03., Jul.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Sa.,	 11., Jul.	 bis	 12.07. Telgter Wallfahrt
Sa.,	 11., Jul.	 08:00	 Andacht - Telgter Fußwallfahrer
So.,	 12. Jul.	 16:00	 Konzert Lampenfieber
Sa.,	 25., Jul.	 15:30	 Schützengottesdienst Icker
August
Fr.,	 07., Aug.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Mi.,	12., Aug.	 19:30	 Abendlob - mit Abendbrot (kfd)
So.,	16., Aug.	 17:00	 Emmaus-Arbeitskreis Lesung´Fromm und frech´
Di.,	 18., Aug.	 bis	 23.08. Regionalfahrt der kfd
Do.,	20., Aug.	 15:00	 Seniorengottesdienst
So.,	23., Aug.	  	 Kolping - Familienfest
Sa.,	29., Aug.	 15:00	 Familienkreis
Mo.,	31., Aug.	 19:00	 Emmaus Treff mit ´Buten und Binnen Teams´
September
Mi.,	02., Sep.	 19:00	 Kirchenvorstandssitzung Icker
Fr.,	 04., Sep.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Do.,	10., Sep.	 17:00	 kfd-Gruppe 55plus
Fr.,	 11., Sep.	 18:00	 kfd - Dankeschönabend für Speis und Trankteam
So.,	13., Sep.	 14:30	 Groschenkirmes
Do.,	17., Sep.	 15:00	 Seniorengottesdienst
Fr.,	 18., Sep.	 16:00	 Kräuter-Seminar mit Margret Wessel
So.,	20., Sep.		  Kolping on Tour
So.,	20., Sep.	 09:15	 Hl. Messe zum Patronatsfest
Sa.,	26., Sep.	 18:00	 Konzert - 25 Jahre Mum(m)
So.,	27., Sep.	 11:00	 Ökumenischer Schöpfungspilgerweg
Mi.,	30., Sep.	 18:30	 kfd - Erweiterte Vorstandssitzung
Oktober
Fr.,	 02., Okt.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Mo.,	05., Okt.	 15:00	 kfd-Mitarbeiterinnentreff
Do.,	08., Okt.	 15:00	 kfd-Gruppe 55plus
Do.,	08., Okt.	 19:00	 Jahresplanung kfd-Gottesdienste 2027
Sa.,	10., Okt.	 09:30	 kfd-Mitgliederversammlung
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Termine 2. Hj. 2026

Mi.,	 14., Okt.	 15:00	 ökumenischer Seniorentreff in Vehrte
Do.,	22., Okt.	 19:00	 kfd-Literatur mit Suppe und Musik
Sa.,	31., Okt.	 18:00	 Ökumenischer Gottesdienst in Vehrte

November
Fr.,	 06., Nov.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Sa.,	07., Nov.	 09:00	 Emmaus-Arbeitskreis-´Weil erinnern gut tut´
Sa.,	07., Nov.	 20:00	 Kolping Icker Kegeln in der Gaststätte Beckmann
Do.,	12., Nov.	 15:00	 kfd-Gruppe 55plus
Sa.,	14., Nov.	 09:00	 Herbstaktion: Rund um den Kirchturm
Mo.,	16., Nov.	 09:30	 Treffen KiLi (Kinderliturgie-Team)
Mi.,	 25., Nov.	 19:30	 Abendlob - Schola Cantorum und Michael Schmoll
Do.,	26., Nov.	 15:00	 Seniorengottesdienst

Dezember
Fr.,	 04., Dez.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Sa.,	05., Dez.	 15:00	 kfd-Advendskaffee
Sa.,	05., Dez.	 18:00	 kfd-offener Adventskalender
So.,	06., Dez.	 09:15	 Hl. Messe zum Kolping-Gedenktag
So.,	06., Dez.	 17:00	 Adventskonzert mit dem ´Ensemble Romantik´
Di.,	 08., Dez.	 06:30	 Rorate Messe
Do.,	10., Dez.	 16:00	 kfd-Gruppe 55plus
So.,	13., Dez.	 17:00	 Emmaus-AK-Warten auf Weihnachten
Mi.,	16., Dez.	 19:30	 Abendlob mit E. Sauer und M. Schmoll
Do.,	17., Dez.	 15:00	 Seniorengottesdienst
Sa.,	19., Dez.	 16:00	 Adventszauber mit Musik und mehr
Mo.,	21., Dez.	 14:00	 Tannenbaum und Krippe aufbauen
Do.,	24., Dez.	 16:00	 Krippenfeier
Do.,	24., Dez.	 22:00	 Christmette
Fr.,	 25., Dez.	 09:15	 Festhochamt zum 1. Weihnachtstag
Fr.,	 25., Dez.	 10:30	 Hauskommunion zu Weihnachten
Sa.,	26., Dez.	 09:15	 Hochamt zum 2. Weihnachtstag
Do.,	31., Dez.	 16:00	 Jahresschlussmesse

Die Listung der Termine ist ohne Gewähr. Bitte unbedingt vorab in Kirport oder auf 
der Homepage nachschauen!
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Gottesdienstzeiten

Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai 2026
So.,	 31.05.	 7:00	 Männerwallfahrt nach Rulle
		  9:15	 Eucharistiefeier (Taktstreicher)
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
	 	 12:15	 Tauffeier: Tammo Wellmann, Ben Hammerlage und 
			                   Janna Monika Schulhof
		  17:00	 Liederabend in der Emmaus-Kapelle
Di.,	 02.06.	 8:30	 Eucharistiefeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Fr.,	 05.06.	 9:30	 Hauskommunion
Sa.,	 06.06.	 15:00	 Trauung des Brautpaares Mario Hübsch und Antonia Inden

10. Sonntag im Jahreskreis, 7. Juni 2026
So.,	 07.06.	 10:00	 Fronleichnamsgottesdienst mit Prozession (Pfarrwiese)
			   (Liturgie-AS/Projektchor Taktstreicher)
			   Kollekte: Unterhalt kirchlicher Gebäude
Di.,	 09.06.	 8:30	 Eucharistiefeier 

11. Sonntag im Jahreskreis, 14. Juni 2026
So.,	 14.06.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Blumenschmuck
Di.,	 16.06.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Do.,	 18.06.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim,
			   anschl. Grillen und Austausch mit den Jung-Senioren

12. Sonntag im Jahreskreis, 21. Juni 2026
So.,	 21.06.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit
		  10:45	 Familiengottesdienst im Pavillon (KIM)
Di.,	 23.06.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Mi.,	 24.06.	 19:30	 Abendlob (Gestaltung: Icker Kantorei) Emmaus-Kapelle),
	 	 	 anschl. Dämmerschoppen (Pavillon)

13. Sonntag im Jahreskreis, 28. Juni 2026
So.,	 28.06.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: für den Papst
	 	 12:15	 Tauffeier: Ylva Mohr
Di.,	 30.06.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
		  10:00	 Abschlussgottesdienst der 4. Klassen d. Grundschule Vehrte
			   (in der ev. Johanneskirche Vehrte)
Mi.,	 01.07.	 9:00	 Abschlussgottesdienst der 4. Klasse (Grundschule Icker) 
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Gottesdienstzeiten

Do.,	 02.07.	 19:00	 Abendlob (Gestaltung: kfd und Emmaus-AK/Taktstreicher) 
	 	 	 anschl. Mittsommerabend mit Andrea Tüllinghoff (Pavillon)
Fr.,	 03.07.	 9:30	 Hauskommunion

14. Sonntag im Jahreskreis, 5. Juli 2026
So.,	 05.07.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   mit Segnung Brigitte Robers-Schmoll und Michael Schmoll 
			   anl. des 30. Hochzeitstages
			   Kollekte: Unterhalt kirchliche Gebäude
Di.,	 07.07.	 8:30	 kfd-Messe, anschließend Frühstück im Pfarrheim
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Sa.,	 11.07.	 8:00	 Andacht der Telgter Fußwallfahrer

15. Sonntag im Jahreskreis, 12. Juli 2026
So.,	 12.07.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: für das Zeltlager Icker
	 	 16:00	 Konzert Lampenfieber, Pavillon
Di.,	 14.07.	 8:30	 Eucharistiefeier 

16. Sonntag im Jahreskreis, 19. Juli 2026
So.,	 19.07.	 9:15	 Eucharistiefeier
	 	 	 Kollekte: Förderung ökologischer Maßnahmen
	 	 12:15	 Tauffeier:
Sa.,	 25.07.	 15:30	 Schützengottesdienst in Icker
			   Kollekte: für die Familienkatechese

17. Sonntag im Jahreskreis, 26. Juli 2026
So.,	 26.07.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: für die Familienkatechese
Di.,	 28.07.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken

Hauskommunion: 
Es kann viele Gründe geben, warum jemand nicht oder nicht mehr an der Eucha-
ristiefeier in der Kirche teilnehmen kann. Sollten Sie für sich oder Ihre Angehörigen 
die Hauskommunion wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an: für Icker Tel. 
880026, bzw. für Belm Tel. 880056. 
Nächste Termine: Herz-Jesu-Freitag: 5. Juni und 3. Juli.

Vorabendmesse während der Sommerferien in Belm 
In den Sommerferien feiern wir die Vorabendmesse am Samstag um 16 Uhr in der 
Kirche im Haus St. Marien.
Die 17:30 Uhr Vorabendmesse in der St. Dionysius-Kirche entfällt in der Zeit.
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Aus der Kirchengemeinde 

Popup geht in die nächste Saison
Es darf wieder „draußen und umsonst“ 
gespielt werden. Das Popup „Spiel“ 
geht nun in der dritten Sommer-Saison 
auf Tour. Im Gepäck: Ezyroller, Riesen-
seifenblasen und noch mehr. Los geht 
es am Dienstag, 2. Juni um 16 Uhr auf 
dem Marktring in Belm. Außerdem ist 
das Popup auf dem Begegnungsfest und 
auch auf dem Belmer Pfarrfest zu Gast.

Regine Gelhot

Fronleichnamsgottesdienst
Wir feiern gemeinsam am Sonntag, 7. 
Juni, das ist der Sonntag nach Fonleich-
nam, den Fronleichnamsgottesdienst in 
Icker. Um 10 Uhr starten wir im Pavillon 
auf der Pfarrwiese.

Unter dem Motto „Mit Christus - Hier 
und Jetzt“ werden wir uns an den vier 
Altären mit den Themen Krieg, Einsam-
keit, Umwelt und Armut auseinander-
setzten. Die Prozession wird in diesem 
Jahr über den Friedhof und um die Kir-
che herum verlaufen.

Wie schon in den letzten Jahren wer-
den Blumensträuße den Hauptaltar im 
Pavillon schmücken. Als Zeichen der 

Verbundenheit sollen diese Blumen-
sträuße nach dem Gottesdienst an kranke 
und alte Menschen in unserer Gemeinde 
verteilt werden. Herzliche Einladung –

Für den Liturgie-Ausschuss 
Ansgar Biemann

Gottesdienst für kleine Leute
Am Samstag, 13. 
Juni sind Kinder 
von 0 bis 4 Jah-
ren gemeinsam 
mit ihren Eltern/
Großeltern in die 
Josefkirche, Belm 
eingeladen. Mit 
Singen, Gebet und 

biblischen Geschichten wird kindgerecht 
Gottesdienst gefeiert. Im Anschluss 
herzliche Einladung in die Kita St. Josef 
bei Spiel, Kaffee und Keksen zu bleiben. 

Regine Gelhot

Ferien ohne Koffer
Kinder von 6 - 12 Jahren haben die Mög-
lichkeit an den ersten beiden Sommer-
ferientagen (2. + 3. Juli) „Ferien ohne 
Koffer“ zu genießen. Diesmal findet die 
Aktion an beiden Tagen jeweils von 8:30 
Uhr bis 12:30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus der Christuskirchen-
gemeinde statt. Mitzubringen sind 4 € 
Teilnehmerbeitrag/Tag und ein gesundes 

Frühstück. Anmeldun-
gen sind bis 21. Juni per 
QR-Code möglich.

Regine Gelhot
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Mum(m)

Was vor 25 Jahren auf den Stufen der 
Icker Pfarrkirche bei einer Zigaretten-
pause begann nimmt alle zwei Jahre ab 
dem Spinnabend am Aschermittwoch 
konkrete Züge an - das Icker Musical. 
Und dabei steht es nur für das bekanntes-
te Format, das sich im Laufe der zurück-
liegenden 25 Jahre unter dem Dach des 
Ausschusses für Kulturelles der Icker 
Kirchengemeinde - kurz: Mum(m) - ent-
wickelt hat. Es folgten Jugendmusicals, 
das Entstehen diverser Gruppen wie die 
Technik oder die Ausbildung engagierter 
Gemeindemitglieder an einer hochwerti-
gen Fotoausrüstung. In 25 Jahren haben 
hunderte Ehrenamtliche unzählige Stun-
den Lebenszeit gespendet, um das Mitei-
nander unserer Kirchengemeinde bunter 
und vielfältiger zu machen. Ein guter 
Grund, das zu feiern!

Dies wollen wir gemeinsam am Sams-
tag, dem 26. September tun. Als Auftakt 
wird die Icker Kantorei ab 18 Uhr in der 
Pfarrkirche in einem etwa einstündigen 
Konzert diverse Songs zurückliegender 
Musicals schwungvoll Revue passieren 
lassen. Im Pfarrheim wird dies von di-
versen Postern begleitet, um die schöns-
ten Momente der Musicals nochmals in 
Erinnerung zu rufen. Anschließend tref-
fen wir uns zu einem Abend der Begeg-
nung mit Fingerfood und Pizza.

Wer Lust hat, vergangene Musicals 
wieder aufleben zu lassen, ist herzlich 
eingeladen, nach Pfingsten an den Pro-
ben der Icker Kantorei teilzunehmen. 
Insbesondere über das Mitwirken ehe-
maliger Solist*innen würden wir uns 
sehr freuen! Die Proben der Kantorei fin-
den regelmäßig dienstags von 19:30 bis 
21:30 Uhr im Icker Pfarrheim statt. Inte-
ressierte können sich hierzu auch gerne 
bei Andrea Glüsenkamp unter der Tele-
fonnummer 05406/7575 informieren.

Um den Abend der Begegnung planen 

zu können, ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Teilnehmer*innen schicken Ihre 
Anmeldung bitte bis zum 12. September 
an folgende E-Mailadresse:

icker_25mumfeier@web.de. 

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme ehemaliger Musical-Mit-
wirkender und Mitstreiter*innen von 
Mum(m).

Dirk Schötz

25 Jahre Mum(m)
Von A wie Aschermittwoch bis Z wie Zigarettenpause
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kfd / Emmaus-Arbeitskreis

Auf Einladung der kfd und des Emmaus 
Arbeitskreises fand Mitte April ein mut-
machender und nachdenklicher Mär-
chenabend  in der Emmaus Kapelle in 
Icker statt.

Judith Rönker, Märchenerzählerin aus 
Stapelfeld, nahm die Märchenfreundin-
nen u.- freunde mit auf eine innere Reise 
und gab durch ihre anregenden Impulse 
viele Weisheiten kund, die von den Zu-
hörerinnen dankbar aufgenommen wur-
den. 

Licht und Zuversicht, danach sehnen 
sich alle. Märchen können erzählen, wie 
es nach der größten Finsternis wieder 
hell wird, wenn Menschen mutig ihren 
Weg gehen.

Und so schrieb die Märchenerzählerin 
uns in das Erinnerungsbuch, dass in der 
Emmaus Kapelle ausliegt:

der Emmaus Arbeitskreis 

„Habt Mut in der größten Finsternis, 
Feuer im Herzen 
und Freunde, die beflügeln. 
Und denkt immer daran: 
Morgen ist morgen, 
Gott segnet von Tag zu Tag.“

Märchenabend am 17. April mit Judith 
Rönker. 

Foto: Karin Bolte

Märchen von Licht und Zuversicht
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Emmaus-Arbeitskreis

Waldkirche: Spaziergang mit trau-
ernden Menschen
Samstag, 6. Juni, 16 Uhr 
Gebete im Wald mit Annette Baumgarte
Treffpunkt: Emmaus Kapelle,
Keine Anmeldung erforderlich

Konzert „Percusstic 4“ (MKS)
Das für Freitag, 12. Juni angekündigte 
Konzert „Percusstic 4“ (MKS) im Jah-
resprogramm der Emmaus Kapelle muss 
leider abgesagt werden und wird voraus-
sichtlich im Herbst nachgeholt

Mittsommer Abend 
(gemeinsam mit der kfd)
Donnerstag, 2.Juli, 19 Uhr 
Treffpunkt: Pavillon auf der Pfarrwiese
„Starke Frauen weltweit – diakonische 
Kirche konkret.
Abendlob, Mitbring-Bufett und Ge-
sprächsimpulse von der ausgebildeten 

Diakonin Andrea 
Tüllinghoff

Dazu schreibt uns 
Frau Tüllinghoff:
Starke Frauen, z.B. 
in El Salvador, Gu-
atemala, Kolumbi-
en, Peru, geben der 

diakonischen Kirche ein Gesicht, leben 

die menschenfreundliche Botschaft Jesu 
konkret. Im Abendlob werden diese 
Frauen, denen ich begegnet bin und mit 
denen ich noch immer verbunden bin, 
zu Wort kommen. Wir nehmen sie auf in 
unser Gebet, in Solidarität und als Zei-
chen unserer Hoffnung.
Im anschließenden Gespräch sind alle 
herzlich eingeladen, eigene Erfahrun-
gen, Fragen und Impulse zum Ausdruck 
zu bringen.“

Der Emmaus Arbeitskreis lädt ein:

Kontakt: Anne Escher
Pastor-Meyer-Weg 20, 49191 Belm-Icker
Tel. 05406 5331
E-Mail: anneescher@web.de

„Starke Frauen weltweit –  
diakonische Kirche konkret“

Mittsommer- 
abend

mit Andrea Tüllinghoff

Donnerstag, 2. Juli 2026,  
19 Uhr im Pavillon

kfd Icker/Vehrte

Wir starten mit einem Abendlob und lassen 
es uns am Mitbringbuffet schmecken.
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Bücherei / Buchvorstellung

In den beiden neuen Kinderbüchern 
spielt der Vollmond seine ganz eigene 
Rolle. Ob er dafür verantwortlich ist, 
dass sich beide Tiere atypisch zeigen? 
Das bleibt ungeklärt. Beide Tiere verhal-
ten sich aber nicht so, wie es ihre Artge-
nossen erwarten würden und wie es ih-
rer eingeschriebenen DNA entsprechen 
würde. Im echten Leben erscheint es oft 
schwierig, Gewohntes zugunsten von 
etwas Neuem aufzugeben, selbst, wenn 
keine DNA uns dazu zwingt. Schön, dass 
so etwas in Kinderbüchern mit einer ge-
witzten Leichtigkeit gelingt. 

Vie l le icht 
hilft beim 
Wolf die Fra-
ge an seine 
M i t w ö l f e , 
wie diese sich 
fühlen wür-

den, wenn sie als Zwischenmahlzeit en-
den würden, nur weil sie sich verlaufen 
hätten. Eigentlich ist es aber auch egal, 
wie es dazu kommt. Die Geschichte 
„Mahlzeit!“ macht einfach Spaß vorzu-
lesen. Das Aaa-Huuuu der Wölfe taucht 
in verschiedensten Facetten auf; der Wolf 
hat, wie es sich gehört, eine Reihe schar-

fer spitzer Zähne und das Häschen ist so 
niedlich und hilflos, wie Kinder es erwar-
ten. Ja, das Verhalten, das gezeigt wird, 
ist untypisch. Aber vielleicht ist es doch 
die bessere Variante vom Wolf?! Interes-
sant ist, dass die Hasen dieser Variante 
auf Anhieb trauen. 

Was ist eigentlich 
gut und was nicht? 
Die Spinne Selma in 
„Selma, du machst das 
falsch!“ ist auf jeden 
Fall in der Lage schö-
nere Netze zu spinnen 
als ihre Artgenossen, 
wenngleich diese nicht 
unbedingt die besseren 

Fangquoten verbuchen. Schon auf dem 
Cover kann man die Struktur dieser zar-
ten Gebilde erspüren. 

Gibt es auch im Leben der Tiere etwas, 
das mehr zählt als etwas zu Fressen zu 
bekommen? Die Kinder können dafür in 
diesen beiden schön bebilderten Büchern 
Beispiele kennenlernen und vielleicht 
mit dem Vorleser oder der Vorleserin 
überlegen, was man selber beim nächs-
ten Vollmond mal ausprobieren möchte.

Anne Biemann

Die Kraft des Mondes
Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten Bücherei:
Dienstags von 11 bis 12 Uhr. - Außer in den Ferien

Dienstags von  16:30 bis 18 Uhr . - Auch in den Ferien!
Donnerstags von 16.30 bis 18 Uhr. - Auch in den Ferien!

Tina Malina: 
Selma, du machst 

das falsch! 

Buchseite aus Larysa 
Maliush: Mahlzeit
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Buchvorstellung

Das Bilderbuch Die Dino-Detektive 
von Johanna Lindemann ist ein unterhalt-
sames und zugleich lehrreiches Werk, das 
sich besonders an jüngere Kinder im Kin-
dergartenalter richtet.

Die Geschichte folgt ei-
ner Gruppe neugieriger Di-
nosaurier, die gemeinsam 
Rätsel lösen und spannen-
de Entdeckungen machen. 
Dabei steht weniger eine 

komplexe Handlung im Vordergrund, 
sondern vielmehr das spielerische Er-
kunden und Mitdenken. Kinder werden 
aktiv eingebunden, indem sie Hinweise 
suchen, Unterschiede erkennen oder klei-
ne Aufgaben lösen – ein Ansatz, der die 
Aufmerksamkeit gut hält.

Besonders hervorzuheben sind die 
farbenfrohen und detailreichen Illustra-
tionen. Sie sind kindgerecht gestaltet, 
lebendig und oft mit kleinen versteckten 
Elementen versehen, die zum wiederhol-
ten Anschauen einladen.

Insgesamt ist Die Dino-Detektive ein 
gelungenes Mitmach-Bilderbuch und be-
sonders geeignet für gemeinsames Lesen 
und Entdecken – sei es zu Hause oder im 
Kindergarten.

Das Bilderbuch Ronny 
das Pony und Gerd das Pferd 
von Kai Lüftner ist eine 
charmante und humorvolle 
in Reimform geschriebene 

Geschichte, die vor allem jüngere Kinder 
anspricht und zugleich eine warme Bot-
schaft über Freundschaft vermittelt. 

Im Mittelpunkt stehen das kleine, oft 
unterschätzte Pony Ronny und das große, 
selbstbewusste Pferd Gerd. Die beiden 
könnten unterschiedlicher kaum sein, und 
genau daraus entsteht ein Großteil des 
Humors. Die Handlung entwickelt sich 
rund um ihre Begegnungen und kleinen 
Konflikte, die schließlich zeigen, dass 
Unterschiede keine Hindernisse, sondern 
eine Bereicherung sein können.

Die Illustrationen sind farbenfroh, aus-
drucksstark und tragen wesentlich zur 
Wirkung der Geschichte bei. Besonders 
gelungen ist die Darstellung der Figuren: 
Ronny wirkt oft niedlich und etwas ver-
loren, während Gerd mit stolzer Haltung 
gezeichnet ist. Diese visuelle Gegenüber-
stellung unterstützt das Thema der Ge-
schichte sehr wirkungsvoll.

Insgesamt ist Ronny das Pony und Gerd 
das Pferd ein liebevoll gestaltetes Bilder-
buch, das sich hervorragend zum Vorle-
sen eignet und Kindern auf einfache Wei-
se wichtige soziale Werte näherbringt.

Alle weiteren Neuerwerbungen sind 
auf der Startseite in unserem Onlineka-
talog www.bibkat.de/icker zu finden. La-
den Sie dazu die bibkat-App auf Ihr Han-
dy oder Tablet. Diese kostenlose App ist 
entweder im Playstore Android oder iOS 
AppStore zu finden. 

Wer Anregungen für Neuerwerbungen 
hat, kann jederzeit einen Wunschzettel 
ausfüllen und während der Öffnungs-
zeit am Dienstag abgeben oder auch per 
Email an folgende Adresse senden: 
buecherei-icker@web.de

Cornelia Wenning



28

Sommer, Sonne, Zeltlager: Verstär-
kung gesucht!
Das „kleine Zeltlager“ in Icker steht 
bereits in den Startlöchern! Vom 19. 
bis zum 24. Juli wollen wir für unsere 
jüngeren Teilnehmenden wieder eine 
Woche voller Abenteuer, Gemeinschaft 
und unvergesslicher Momente schaffen. 
Damit dies gelingt, brauchen wir enga-
gierte Unterstützung – vor allem in der 
Lagerküche.
Wir suchen ein Team aus ungefähr 3 Per-
sonen, die Lust auf Kochen, Zelten und 
natürlich 5 Tage Spaß mit den Gruppen-
leitern und Kindern haben.
Weitere Informationen oder zur „Anmel-
dung“ melden Sie sich bitte direkt bei:
Gemeindereferentin Tabea Schoppmeier 
Telefon: 0151 53758773

Osterfeuer

Bei gutem Wetter fand am Ostersonntag 
das Osterfeuer statt. Mit Einbruch der 
Dämmerung wurde das Feuer entzündet. 
Bis spät in die Nacht wurde anschließend 
trotz leichten Regens gemeinsam geges-
sen, getrunken und gefeiert. Ein großes 
Dankeschön an alle Helfer – wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr!

Lara Wichmann

Jugend

Regelmäßige Termine der Jugend
Mittwochs:
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 7/8 (Charlott Linkemeyer, Hannes Placke, Annika 
		 Oberwestberg)
19:30 - 20:30	 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:
15:30-16:30	 Gruppenstunde Klasse 4/5 (Klara Witschel, Louisa Linkemeyer) 

Freitags:
09:30-11:00	 Krabbelgruppe (Evelyn Schall), Turnhalle Icker Schule
17:00-18:00	 Gruppenstunde Klasse 6 (Justus Wessel, Laura-Marie Seeger, 
	 Carlotta Hammerlage)
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Kinderseite
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Im März haben 46 Jugendliche aus un-
serer Pfarreiengemeinschaft das Sak-
rament der Firmung empfangen. Als 
Firmspender besuchte uns Domkapitular 
Martin Schomaker.

Die Firmvorbereitung begann im No-
vember 2025 mit einem gemeinsamen 
„Start-up“-Abend, bei dem die Jugend-
lichen Informationen zum Ablauf und 
zu den Inhalten der Vorbereitungszeit 
erhielten.

Ein besonderes Merkmal unserer 
Firmvorbereitung war das vielfältige 
Wahlangebot: Die Firmlinge konnten 
eigenständig aus unterschiedlichen Pro-
jekten, Aktionen und Veranstaltungen 
auswählen. So lernten sie Kirche vor Ort 
nicht nur als Gottesdienstort, sondern als 
lebendige Gemeinschaft kennen.

Sie engagierten sich unter anderem 
bei der Sternsingeraktion, dem Krippen-
spiel, der Nikolaus- oder der Tannenbau-
maktion. Darüber hinaus nahmen sie an 
verschiedenen Sozialprojekten teil, etwa 
bei der Aktion „Eins mehr“, bei der Mit-
hilfe bei der Tafel oder in liturgischen 
Angeboten wie dem Projektchor. Auf 
diese Weise konnten die Jugendlichen 
eigene Interessen einbringen und Kirche 
ganz konkret mitgestalten.

In weiteren Firmtreffen setzten sich die 
Jugendlichen mit Themen wie Taufe und 
Versöhnung auseinander und beschäf-
tigten sich mit ihrem eigenen Glauben 
sowie ihrem persönlichen Lebensweg. 

In Gesprächen, kreativen Einheiten und 
erlebnispädagogischen Übungen konn-
ten sie sich selbst und einander neu ent-
decken. Auch Zeiten der Stille und des 
Gebets gehörten selbstverständlich dazu.

Am Ende des Vorbereitungsweges 
stand schließlich eine wichtige persön-
liche Entscheidung: Möchte ich mich 
firmen lassen und mein Leben bewusst 
im Vertrauen auf Gottes Geist gestalten?

Dank an alle Mitwirkenden
Auf die Firmung vorbereitet wurden 

die Jugendlichen von Pfarrer Hermann 
Prinz gemeinsam mit Messdiener David 
Siemer und Gemeindereferentin Tabea 
Schoppmeier. Allen, besonders den Eh-
renamtlichen, die sich mit Zeit, Ideen 
und Engagement eingebracht haben, gilt 
ein herzlicher Dank.

Tabea Schoppmeier

Unsere Firmlinge aus Icker:
Böß Benjamin, Drehlmann Leonhard, 

Fromm Dominic, Gemba Emily, Hackmann 
Luna, Heye Fabienne, Kleine Felix, Kleine 
Mirja, Koch Lennard, Kubik Aylin, Schedel 
Oskar, Stölting Emilian, Vetter Elias, Wit-

schel Hinnerk und Sarah Wiechard.

Nachlese

Firmung 2026
Stärkung für den eigenen Glaubensweg
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Mitteilungen

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:

Samstag	 17:30 Uhr	 Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)
Sonntag	 09:15 Uhr	 Icker
	 10:45 Uhr	 Belm, St. Josef
Dienstag	 08:30 Uhr	 Icker
Mittwoch	 08:30 Uhr 	 Belm, St. Dionysius
Freitag	 08:30 Uhr	 Belm, St. Josef

Gottesdienstzeiten während der 
Sommerferien in Belm 
In den Sommerferien feiern wir die 
Vorabendmesse am Samstag um 
16 Uhr in der Kirche im Haus St. 
Marien.
Die 17:30 Uhr Vorabendmesse in 
der St. Dionysius-Kirche entfällt in 
der Zeit.

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – Verstorbene  

Aus Datenschutzgründen werden Taufen, Geburtstage, Ehejubiläen und 
Verstorbene nicht im Internet veröffentlicht.  

Diese Daten sind nur in der Papierversion ersichtlich. 

Der Pfarrbrief liegt im Schriftenstand der Kirche aus. 
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Termine Juni / Juli

Mo.,	 01.06.	 09:00	 Hobby-Handwerker
Di.,	 02.06.	 08:30	 kfd-Messe, anschließend Frühstück im Pfarrheim
Di.,	 02.06.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 02.06.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 02.06.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 02.06.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 03.06.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 04.06.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Fr.,	 05.06.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Fr.,	 05.06.	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne
Sa.,	 06.06.	 16:00	 Emmaus-Arbeitskreis - Waldkirche
So.,	 07.06.	 10:00	 Krankenbesuchsteam
So.,	 07.06.	 10:00	 Fronleichnamsgottesdienst
Di.,	 09.06.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 09.06.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 09.06.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 09.06.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Do.,	 11.06.	 15:00	 kfd-Gruppe 55plus
Do.,	 11.06.	 20:00	 ÖA-Sitzung
Sa.,	 13.06.	 16:00	 Gottesdienst für kleine Leute
So.,	 14.06.	 10:30	 Probe Lampenfieber
So.,	 14.06.	 15:00	 Sonntags-Café in Icker
Mo.,	 15.06.	 09:00	 Hobby-Handwerker
Di.,	 16.06.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 16.06.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 16.06.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 16.06.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 17.06.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 18.06.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	 18.06.	 15:00	 Seniorengottesdienst
Do.,	 18.06.	 17:00	 Radtour kfd
So.,	 21.06.	 10:45	 Familiengottesdienst im Pavillon
Mo.,	 22.06.	 20:00	 erweiterte Mum(m) -Sitzung
Di.,	 23.06.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 23.06.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 23.06.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 23.06.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 24.06.	 18:00	 Icker Kantorei - Dämmerschoppen
Mi.,	 24.06.	 19:30	 Abendlob - Icker Kantorei
Fr.,	 26.06.	 bis	 28.06. Kolping - Vater-Kind-Zeltlager
Fr.,	 26.06.	 15:00	 Bingo
So.,	 28.06.	 10:30	 Probe Lampenfieber
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Termine Juni / Juli

So.,	 28.06.	 11:00	 JuSe aktiv
So.,	 28.06.	 15:00	 Sonntags-Café in Icker
Mo.,	 29.06.	 09:00	 Hobby-Handwerker
Di.,	 30.06.	 10:00	 Abschlussgottesdienst Grundschule Vehrte
Di.,	 30.06.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 30.06.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 30.06.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Mi.,	 01.07.	 09:00	 Abschlussgottesdienst Grundschule Icker
Mi.,	 01.07.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 02.07.	 	 Reaktionsschluss KirchenSpuren
Do.,	 02.07.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	 02.07.	 19:00	 Abendlob, anschl. Mittsommerabend kfd + Emmaus-AK
Fr.,	 03.07.	 09:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Di.,	 07.07.	 08:30	 kfd-Messe, anschließend Frühstück im Pfarrheim
Di.,	 07.07.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Do.,	 09.07.	 20:00	 ÖA-Sitzung
Sa.,	 11.07.	 und	 12.07. Telgter Wallfahrt
Sa.,	 11.07.	 08:00	 Andacht - Telgter Fußwallfahrer
So.,	 12.07.	 15:00	 Sonntags-Café in Icker
So.,	 12.07.	 16:00	 Konzert Lampenfieber, Pavillon
Di.,	 14.07.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Mi.,	 15.07.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 16.07.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Di.,	 21.07.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Sa.,	 25.07.	 15:30	 Schützengottesdienst Icker
Mi.,	 29.07.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 30.07.	 14:00	 Bibel und Rucksack

174. Osnabrücker Wallfahrt 11. und 12. Juli
Seit 1852 pilgern am zweiten Wochenende nach dem Fest Peter und Paul (29.Juni)  
Menschen aus Osnabrück und dem Osnabrücker Umland zum schmerzhaften Mutter 
von Telgte. Mit mehreren tausend Fußpilgern gehört die Osnabrücker Wallfahrt nach 
Telgte zu den größten Fußwallfahrten im deutschsprachigem Raum. Alle Informati-
onen zur Osnabrücker Wallfahrt auf der Seite:
www.wallfahrt-nach-telgte.de/
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Soziale Beratung
Sie haben (familiäre, finanzielle) Sorgen 
und Probleme und das Gefühl, dass Sie 
aus eigener Kraft keine Lösung finden?
Sie brauchen Unterstützung im Kontakt 
zu Ämtern und Behörden? Wenn es Ih-
nen so oder so ähnlich geht, dann wen-
den Sie sich vertrauensvoll an die soziale 
Beratung in unserer Kirchengemeinde.

Jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr 
bietet Stephanie Beckers eine offene 
Sprechstunde im Joseftreff, Am Kirch-
platz 1, in Belm an. Weitere Termine 
sind nach Absprache möglich!
Kontakt:	 Stephanie Beckers
Telefon:	 05406 - 89 99 56
Mobil:	 01515 29 65 037
Mail:	 s.beckers@bistum-os.de

Die Trauerbank – Ein Ort für Begeg-
nung, Trost und Zuhören
- ein Angebot von SPES VIVA - 

Manchmal braucht Trauer einfach ei-
nen Platz. Einen Ort, an dem man inne-
halten darf, an dem Worte gefunden wer-
den können – oder auch einfach Stille 
geteilt wird.

Am Belmer Friedhofsweg, direkt am 
Parkplatz des katholischen Friedhofs, 
steht eine besondere Bank: die Trauer-
bank. Bereits in den vergangenen Jahren 
wurde dieses Angebot von vielen Men-
schen dankbar angenommen. 

Ab Mai laden wir wieder immer am 
ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 
16:30 Uhr dazu ein, Platz zu nehmen. 

Auf der Bank oder in ihrer Nähe stehen 
ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen des 
Ambulanten SPES VIVA Hospizdienstes 
für Gespräche bereit.

Die Trauerbank ist ein Angebot für alle 
Menschen, die einen Verlust erlebt haben 
oder sich mit ihrer Trauer nicht allein 
fühlen möchten. Manchmal tut es gut, 
Erinnerungen zu teilen, über Schmerz zu 
sprechen oder einfach jemanden zu ha-
ben, der zuhört.

Vielleicht ist die Trauerbank für Sie 
selbst ein guter Ort. Vielleicht kennen 
Sie jemanden, dem ein Gespräch guttun 
würde. 
Termine: 3. Juni, 1. Juli, 5. August, 2. 
September und 7. Oktober.


